
Drent & herent  oder: Das erste Auslandslager der Oberndorfer WiWö 
 
Am Samstag, den 18. Januar trafen sich die Oberndorfer WiWö am Marienplatz in 
Laufen zu einem länderübergreifenden Wochenendlager mit dem Titel „Drent und 
herent“.  
Für die Nicht-Dialektsprecher unter uns: Diesseits und jenseits der Salzach sollten 
alte Bräuche und traditionelles Handwerk erkundet werden, sowie die 
Verbundenheit zu den Laufener Pfadfindern gepflegt werden.  
 
Gleich in der Früh, der Hunger war schon groß, wurden die WiWö in die hohe 
Backkunst eingeführt und das gleich vom Chef persönlich:  
 

 
 
Bäckermeister Josef Hartl zeigte wie man Brez’nteig so flechtet, dass auch daraus 
eine echte Brez’n entsteht. 
Die Brez’n wurden natürlich beim Frühstück im Laufener Pfadiheim von den 
hungrigen WiWö’s vertilgt.  
 
 



 
Eine Ikone der Laufener 
Pfadfinder und Kenner der 
Geschichte, Sepp Heringer 
zeigte uns danach die 
berühmte Laufener 
Schöffleutkrippe, erklärte uns 
in sehr lebendiger Weise die 
Laufener Geschichte und 
schließlich durften wir den 
Dachboden der Stiftskirche 
bewundern. 
Als Nächstes war eine 
Audienz beim Oberndorfer 
Bürgermeister angesagt.  
 
 
Nach einem ausgiebigen Mittagessen wurde der Oberndorfer Kirchturm bestiegen.  
Im Glockenturm verfolgten die WiWö gespannt und mit zugehaltenen Ohren das  
„¼ Läuten“.  
 
 
Nach einem kleinen Orgeltest und Erklärungen von Dr. Wolfgang Wiener machten 
sich die 18 WiWö auf den Weg zur Metzgerei Adler wo sie Gewürze erschnüffelten 
und ihnen gezeigt wurde, wie gesurrt, geselcht und gewurstet wird. Die Kostproben 
waren wieder einmal hervorragend.  
 
Am nach Hause - Weg wurde, mit dem beim Bürgermeister erstandenen Ortsplan, 
der Pfad ins Heim gesucht. 
Am Weg zu unserem Heim, bei den Überresten unserer alten Brücke, wurden die 
auf der andern Seite der Salzach versammelten Laufener WiWö durch lautes 
Zurufen zu einer gemeinsamen Heimstunde eingeladen.  
 
Die darauf folgende Nacht verlief relativ ruhig, warum wohl?  
Werden wir doch nicht müde sein von den paar Eindrücken? 
Am nächsten Morgen, nach ausgiebigem Frühstück und Heimputz ging unser Lager 
zu Ende. 
 
Wir Freuen uns schon auf nächste Heimstunde, wenn die WiWö von drent bei uns 
herent sand. 
   


